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ÄmlMalt zur Lailiacher Zeilunn Nr. 154.
Montag, den 9. Juli 1883.

(2944—2) ckunämaHun«. Nr. 8186.
Vom 1. Jul i d. I . bleibt es dcm Belieben

des Auftraggebers überlassen, den Postauftlaa.cn
des internen Verkehres zugleich ein den Namen
und die Wohmingsangabe des Absenders und
deil Empfängers des Pestauftraa.es ausgefülltes
internes Post'Anweisungsformulare zur seiner«
zeitigen Benützung bei der Ucbermittlung des
eingezogenen Bctrnges unter der Bedingung
beizufügen, dass der Auftraggeber den auf dem
Anweisungs-Formulare befindlichen Vordruck
„Postanweisung" handschriftlich in „Auftrags»
Postanweisung" abändert.

I n diesem Falle ist es dem Auftraggeber
auch gestattet, auf dem Coupon des Auwei»
sungs'Formulares ein Vermerk niederzuschreiben,
welcher sich auf die Buchung des betreffenden
Betrages bezieht, und aus einer Nummer, aus
einem oder mehreren Buchstaben mit beigefügter
Zahl oder aus anderen turzm Angaben besteht;
dagegen darf weder der Belrag der Forderung
in diese Iormularicn eingesetzt, noch auch die
Frantierung der Postanweisungen vorgenommen
werden.

Hicvou geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen Handelsministerial-Erlasses vom 28. Juni
d. I . , Z. 23 379.

Trieft am 4. Ju l i 1863.
K. l . Postdirection.

(2966—1) Hekrerftellen. Nr. 395.
I m Schulbezirle Tschcrncmbl werden nach«

stehende Lehrerstellen zur definitiven Besetzung
ausgeschrieben:

1) Die Lchrerstclle an der einclassigen
Volksschule in Drasch,'z im Gerichtsbezirle
Mottling mit dem Iahrcsgchalte von 400 fl.
nebst Naturalquartier.

2.) Die vierte Lehrerstelle an der vier-
classigcn ssnabenvollsschule ill Tschernembl mit
dem Iahresgehalte von 400 fl.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege
bis 15. August l. I .

beim gefertigten l. k. Vezirlsschulrathe zu über«
reichen.

K. t. Bezirks schulrath Tschernembl, am
5. Ju l i 1883.

(2988—2) MunämaHung. Nr. 2101.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ratschach wird

bekannt gegeben, dass der Beginn der Erhe»
düngen zur
Anlegung des neuen Grundbuches be-

züglich der Catastralgemeiude Wcrch
auf den 23. J u l i l. I .

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz»
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein-
geladen, vom besagten Tage nb sich in der
Gerichtökanzlei einzufindcn, und allcS zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte vor°
zubringen.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am b. Ju l i 1863.

(2965—1) HunämuHun«. Nr. 2630.
Vom k. l. Bezirksgerichte Idr ia wird bekannt

gemacht, dass der Beginn der Erhebungen zur
Anlegung neuer Grundbücher bezüglich

der Catastralgemeinde Stadt I d r i a
auf den 9. J u l i 1883

und die darauf folgenden Tage hiemit festgesetzt
wird, uud es werden diejenigen, welche an der
Ermittlung der Brsitzverl>ältnissc ein rechtliches
Interesse haben, eingeladen, sich vom obigen
Tage ab in der Oerichtskanzlci einzufindl'n
uud alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Gceiqnctc vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht I d r i a , am 4. Jul i
1883.

(2887-2) Hunämackun«. Nr. 3438.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß wild

bekannt, gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeiudc Gradische

gepflogenen Erhebungen verfassten Vcsitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schuften, der Mapvencopie und den Erhcbungs-
protulollen durch 14 Tage zur jedermanns Ein^
sicht hiergcrichts aufliegen.

Für den Fall, als Einvernehmungen gegen
die Richtigkeit der Vcsitzbogen erhoben werden
sollten, wird zut Vornahme der weiteren Erhe-
bungen der Tag auf deu

20. J u l i 1883
Hiergerichts bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die Uebcrtragnna. der nach H 118
allg. G. G. amortisicrbaren Privatfordcruna.cn
in die neuen Grundbuchscinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete vor der Verfassung
der Einlagen darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am 1. Ju l i 1883,

(2947—1) Kundmachung. Nr. 1729.
Von Seite der l. t. Tabak. Hauptfabrit in

Laibach wird hiemit wiederholt zur Veräußerung
von beiläufig

700 Kilo Drillch-Scart j <. . .
4 600 . Rupfet > / H " ^ "

14 200 » Papier- >
200 » Spagat' »

1500 » Strick' , ferner
2 000 . altes Schmiedeisen
5 000 » » Gnss' .

26 > » Metall und
52 » alten Kupfcrdraht

eine schriftliche Concurrenzverhandlung ausge-
schrieben.

Die Anbote können entweder auf Abnahme
einzelner Sorten oder der gesummten Scarte
lauten.

Die angebotenen Preise müssen in Ziffern
und Buchstaben ausgedrückt werden, in üsterrei«

chischer Währung per metrischen Centner loco
Tllbal°Hcnlfttfabrik hier lauten, und es verpflichtet
sich der Ersteher, die angesammelten Mengen im
Laufe von 6 Wochen, vom Tage der Verstände
gung an gerechnet, aus den Räumen der t. k.
Tabal-Hauptfabril zu entfernen.

Die mit einer 50»ir.-Stempelmarte und dem
lOvroc. Vadium des angebotenen Wertes ver-
sehenen Offerte müssen längstens

bis 13. August 1883,
um 11 Uhr vormittags, eingesendet werden.

Später eingelangte Offerte werden nicht
berücksichtiget. Die Entscheidung über die An-
nehmbarkeit der Offerte ist der hohen General»
direction der l. k. Tabakregie in Wien vorbehalten,
während der Erstcher vom Tage der Offert«
Überreichung für sein Anbot haftend bleibt.

Laibach am 4. Ju l i 1833.
K. l . Talml-Hauptfabrik.

(2952^1) " "

Holz-Kieferung.
A m 18. J u l i l. I . um 11 Uhr v o r -

m i t t a g s wird bei dem k. k. Militär-Verpflegs
magazine in Trieft mittelst Uederreichung schrift̂

^ licher Offerte mit Ausschluss mündlicher Anträge
die öffentliche Verhandlung wegen Lieferung von
2500 bis 2700 Cubitmetcr harten Buchcu-
schnittholzcs magazinsuläßiger Qualität
stattfinden, und müssen die Offerte nach dein
nuten angesetzten Formulare verfasst, gesiegelt
und mit dcm bprocentigen Vadium, welches vom
Ersteher auf die lUprocentige Eautiou zu ergänzen
ist, versehen, der Verhandluugscommission bis
11 Uhr vormittags übergeben werden, indem
nachträgliche sowie im telegraphischen Wege ein«
langende odrr den kundgemachten Bedingnisscn
gemäß nicht verfasste Offerte, wohin auch jene
nach angeblich kaufmännischem Gebrauche mit
der directen Abgabe der Lieferungserfordernifse
an die Truppen gehören, unberücksichtigt bleiben.
Als Nachtragsofferte werden solche schriftliche
Offerte angesehen, welche nach Ablans der für
die Einreichung festgesetzten Stunde bei der Ve»
handlungscommission einlangen.

Unternehmer, welche der Militär-Verpflegs-
Verwaltung nicht bekannt sind, müssen ein Zeugnis
der Handels» und Gewcrdrimninrr, bczichungs»
weist solche Geschäftsleute, die leine Firma
führen, ein Zeugnis der zuständigen politischen
Behörde erster Instanz über Solidität und Lei»
stungsfähigkrit im Umfange der zu offerierenden
Artiieimcngcn beibringen. Dieses Zeugnis muss
jedoch neuesten Datums sein, und wird über
Ansuchen der Partei im Wege der genannten
Kammer, resp. politische» Behörde, längstens an
dein der Verhandlung vorangehenden Tage bei I
dem obigen k. l. Militär-Vervslegsmagazine ein«
zulangen haben.

Die Folgen einer etwaigen Verspätung hat
in allen Fällen die Partei zu trage».

2.) Die Genehmigung wird sich auf die
ganze ausgebotene Menge erstrecken, und bleibt

der Offerent für feinen Antrag vom Momente
der Abgabe desselben bis zur Rückweisung odtl
— im Genehmigungsfalle — bis zu dessen voll"
ständiger Erfüllung in Verbindlichkeit.

Die Offcrentcn verzichten daher bezüglich
der Erklärung des Arrars über die Annahme
des Offertes, resp. der Ratification des Vortrage«
auf die Einhaltung der im ß 862 a. b. G. V>
und in dm Artikeln 318 und 319 des Handels'
geschbiiches für die Erklärung der Annahme eines
Versprechens oder Anbotes festgesetzten Friste».

3.) Gemeinden, Urftroducenten und auto
nome Körperschaften sind vom Erläge der Caution
befreit und genießen gegenüber anderen Untei'
nehmungen bei gleichen Anboten den Vorzug'

4.) Die Anbote sind m i t Inbegriff der
Zufuhr in das Verpflegsmagazin Trieft, dann
m i t Inbegriff der Aufschlichtuug zu stellen.

5.) Die Lieferungsraten werden nach Maß-
gäbe des disponiblen Holzplatzcs vom Verpflegt
magazine in Trieft derart mit dem Ersteher
vereinbart, dafs die ganze Lieferung bis Ende
Mai 1884 beendet sein muss.

6.) Die Qualität des einzuliefernden Holzes
fowie alle übrige» für die Lieferung bestehenden
Vorschriften und Bedingungen, denen sich der
Offerent unbedingt zu fügen hat, können all'
täglich während der gewöhnlichen Amtsstunden
bei dem t. t. Militär-Verpflcgsmagazine in Trieft
von jedermann eingesehen und auch sonst nöthige
Auskünfte erlangt werden.

Trieft am 27. Juni 1683.
K. l . Militiir-Vcrpfiensmllgazin.

O f f e r t s - F o r m u l a r e .
50'lr..Stempel.

Ich Endesgefertigter, wohnhaft in N. (Ort,
Bezirk), erkläre infolge Ausschreibung des Trieste^
l. l. Militär-Verpflegömagazins vom 27. IuM
1883 die Lieferung von 2500 bis 2700 llubil'
meter magazinsmäßigen Buchenfcheitholzes z"
nachstehenden Preisen, und zwar:
per Cubilmeter sammt Iujuhr in das Verpflegt
magazin in Trieft und Aufschlichtung daselbst
bis zu 4 Meter Höhe um fl lr.,

sage
in der Zeit von der Genehmigung bis Ende
Mai 1684 unter genauer Zuhaltung der kund'
gemachten und im Verhandlungsprotokolle ent-
haltenen Bedingungen zu übernehmen, und ver-
pflichte mich, im Falle ich Erstcher bleibe, nach
erfolgter amtlicher Verständigung hievon das
Vadium zur lOprocentigen Caution unverzüglich

^ zu ergänzen, und wenn ich dies unterließe,
mich dem richterlichen Verfahren ganz so zu
unterwerfen, als wenn ich die Caution selbst
erlegt und das Geschäft übernommen hätte,
so dass ich also zur Ergänzung der Caution auf
gerichtlichem Wege verhalten werden kann.

Datun» am . . ten . . . . 1883.
N. N.

(Vor- und Zuname, Wohnort.)

Ä n z e i n e u l l l l l .
(2006—1) stsv. 1515.

0. kr. okl'lrjno 8oäiz<i6 V I^ich'i ä«^6
UN, 2UKU^6:

Nn. proön^o H,ntona ^IrdivM (po
är. 86rn6eu v Oohi) äovol^'6 86 12-
VlÄina, äraidn, U6i6N6 VrLukov^a,
soän̂ 'o na. 11 6308016. 44 kr. cen^ne^a,
26mWöa. urd. 3t6V. 153, 143'/, in
154^/, poä (3n.Ii6nb6r8 v 2llF0lH.

2a to 86 doloiw^o trie's äraibLni
äusvi, in 5io6r prvi (lau ua

3. uvguLta,
ärußi äau u«.

4. 86pt6Mdi'k
w tretji äkn na

3. o k t o d r a 1683,
Vizakiki'kt oä 11. äo 12. ur6 prsä-
polütlnom pri t6in 8oMöi 8 pri8tn,vkoin,
äa. 86 docle to 26m!Mö6 pri prv6in
IN ärUßLIN !'0KU 16 2K kli ö62 «6NitV6N0
vreänost, pri trehsm roku pH tuäi
poä w vr6clno8 '̂o oääalo.

vrllideni po^ ' i , v^Ieä kawriu ^s
p03odno väuk poiiu6nlll äolölm pl6ä
pomiddo lOproc. varsöino v roks
äraibLneßu. komiL«,̂ «. powiiU, c^uit-
V6ni LllMnik in 2Lnchokn^jini i^isek
1e26 v isj;i8tll>,turi n^ o îoci.

2a U6N02NaN6 ^6diVl^0i:6 UPUIK6,
02iromH u^iliovs N6v02naus äsäiöL,

k3,kor: ^Iek8 N080>vit2, 5oi6k ^6F^,
NatiM in ^akod O^Iar, Xntan V6rvär,
Martin, Nica, UlUlMi«,, ^eill, in »lerg.
N61MUN in Drdan K^Iüen^k, P08t,«,vi1
80 '̂6 80Lpoä Î uka 8v6t6e V ̂ iti^i 22,
ilurawi^u, in 86 inu oälok vroi^il.

0. kr. okrkjnu. 8oänî t>, v I^iti^i äns
26. 8V6ö2na 1883.

(2619—1) Zt6V. 3933.

Oä e. kr. okrüMS 80äuî 6 v I^iti^i
86 ullöuau '̂g.:

ŝ«, proän^o llau62H ?u8ta Kot ku>
rg.toi.ja ^ s l l i Xupanu (po clr. ^08inu
Lerneeu v (^eW äovo^u^ 86 i^vrzilua
relicitlwiM pl^ ' ^latovi Oun0 '̂6V6Fa,
6«6 15. c!ec6mdr:l 1882, 3t6V. 9797, oä
«loikla ^upaua po äraidi kuphenoFN,
26m!.jiö l̂i urd. ät6v. 325, 8trau 413
poä Olund6lss (6»,N6nd6r8), in 86 v to
8VlU0 rköMs 8»,IN0 '̂6Ü6N proäaMlui
narok na

31. i'uli^'a 1883

oä 11. 60 12. ur6 äopolüänö pri t ^
8oänî i 8 ziristllvkom, li«. 86 do proäulo
0M6Î 6N0 26ml̂ zö6 pl i t6̂ ' proä^i tu6i
poä 06N0 2670 ßolä. ti«t6iuu, ki n^>
V6ii odl^ubi.

tü. kr. okr^uH 80cliii^ v Lich'j, äus
25. ui^H 1883.

(2673-1) Zt6V. 5332.

^ î  oälokom 6u6 20. ^nuvar i^ 1883,
8t6v. 179, na äan 30. mlljlr äoloöena
m VätavI^nli trot^a 6kL. r6awa ärüidl^
0ako «Ll^Kovi^vesll, 80än̂ o na222 M .
oyn^ueßa 26m!̂ iz(:̂  Iez6ö6ßa v NutzM',
vaikl odiiini, 86 pr^tavi n^ äau

25. HVFU8tl>. 1883

«pridriHu^w kr^a, ö»8a in i>r6^^6^

, ^ ' ^^' ol !^n0 80äi^s v U6tliki
aus 16. mll,^ 1883.

(2^2) Nr. 3764.

Belanntmachunq.
n.n^!)'! A ) ^ °"^ b«s diesseitig Edict
vom 22. März 1883. Z. 1738, wird

"e in der Erecu-
tionssache des Thomas Sttffe von 5a,l.,l

Krainburg) gessen Johann Valjam von
Mittervcllach Nr. 15 für den u„b!f«n
wo bchndüchen Johann Grezar vun Ober-
vcllach lantendc Realfeilbietunflßrubril dem
für denselben aufgchrlllen Curator llä
äetuin Herrn Dr. Burger. Advocat in
Krainbur«, zugestellt wurde.

K. l. Vey'ksgericht Krainburg. am
24. Juni 1883.

(2929—1) Nr. 3888.

Bekanntmachung.
Den unbelannten Rechtsnachfolgern !

des Barlhulmä Martinal, Johann Mi<
lavc, Georg und Maria Puntar, alle uon
Zirlniz, wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Damian Ocepel in Zlrlniz
als Curator «,ä actum aufgestellt und
diesem die Pfandrechlslüschungs-Einver-
leibungsbescheide vom 19. Jänner 1883,
Z. 700, zuaefertiget worden sind.

K. t. Bezirksgericht ^oltsch, am 2ten
Mal 1883.

(2940—1) Nr. 3287.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wird

hiemil bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Fcilbietungcjtermines der dem Bar-
tholmä Zupanc von Dousto gehörigen,
gerichtlich auf 500 f l . bewerteten Rea-
lität Uro.'Nr. 4 8 M ad D. N. O. Com-
menda Lalbach Einlage-Nr. 60 der Stener-
gemeinde Sno^t zu der auf den

18. J u l i 1883

angeordneten zweiten er/cutivm Fellbie-
tung mit dem vorigm Anhange geschritten«

K. l. Bezirksgericht Egg, am I3ten
Juni 1883.
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(2800-2) Nr. 3449.

Relicitation.
b!-^?^'^^irlsgerlchte Laas wkd
y'tlnit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Stadtcasse
n" ^ " 6 (durch Henn Gregor Lah von
"as) die Reassumierung der mit Bescheid
v m 10. Juni 1881, Z, 4459. auf den
"'Dezember 1881 angeordnet gewesenen
^ , " " ^U°n der von Maria Zatrajscl
um ^ " ^ a k vom 15. April 1874
um den Me'tbot per 2583 fl. erstan-
^ " n ^ ° ^ " Halrajsel'schen Realität
^ Urb^-Nr. 15. Reclf!/Nr. 343 aä
Grundbuch Nadllsel, auf den

»rN'?^ " i t dem
K , « ^ " ^ reassumiert worden.

«aas, am 20,'ten

^ ^ ^ 5 ^ Z 7
,^ Relicitation.

von ^ l ? " l " c h l " des Zosef Traven
K "z.,?°llas (durch Dr. Ztempihar in
Glm^ ^ ^ die Relicitatlon der im

«ub Urb.-Num-
auf N^lnlage-Nr. 879 vorkommenden.
veraew«?7 ^'^ ^ ^ ^ Auster von Olsevt

s V , "' ^"'̂ Uich auf 1454 fl.
N / l , "°" ^ " ° " Hacln um den
M u ^ ' ^ ^ ^ erstandenen Reall.
nähme ?. /?.' bewilliget und zur Vor-
nahmê derselben die einzige Tagsatzung

l- August l. I . .

dem BZa . " ° " " bis 12 Uhr. mit
"tä W e a ^ ° " " " ' dass diese Rea-

l'lntangegeben^ird!^ " ' " " ^ " ^ « ' s e

2 - ^ n i ' i 8 8 3 ^ ^ Kralnburg, am

^ ^ ^ ^ ^r^T?

^ Relicitation.
w'rd b ^ n n t ' ' . ^ ^ ' ^ " ^ ^ bott l ing
ti°n <n d r O ^ ^ " ' bass die Relicita-
Kural'sch n R7"^ ' l ache der Martin
Kural t A " < 5 , " (durch Herrn Eduard
An.,a jt ar om?'^^. Semitsch) gegen
92'/, kr s A > ^ " " ^ 1'"0. 167 ft.
Per -jm'tt " um den Meistbot
E k l r . N r 9 6 d ^ / ^ " W t e n Realität
wegen n ! ^ "c^'^rgemeindeSemltsch
Nissen ° ^ d e n " ^ " «!cltationsbedin^

^ o N w ^ ^ ^
d«e r sse i " " " ' ' dass obige Realität bei
"n Ko n d" 9 l " ' ^ ^ ' ' ^'eis auf Gefahr

^ t i l i n g , am

^ ^ 1 N ^ M 7
Executive

Fealltätenversteigerung.
b"an^em!ch?^ ' " l ch te Mtai^wird

^ ° t o 1 i n ' s ^ ^ ^ ^ " l " ^ " der Martin
in Nann^< ^ " " ^ ldurch Dr. Srebre
der F au ^ . ' ^ ^ ^ Versteigerung der

u>^ ^ . 4 . September
""d die dritte auf den
ied?«» < ̂  Oktober 1 8 8 3 .
in A " ^ ? l t t a g s von 11 bis 12 Uhr.
" o r d e , ^ ^ ' " .^«' ««hange «geordnet
er?...' ' ^ d'e Pfandrealitäten bei der
H , , ' '"b zweiten Fellbietung nur um
drin, I ^ " Schätzungswert, bei der

men aber al.ch unter demselben hlntan-
«egeben werden.
z,.«<^e Licitationsbedingnisse, wornach
ŝbesondere jeder Licitant vor gemachtem

"''^° e eln Idftroc. Vadinn, zu Handen
s ^ , '^^tionßcommission zu erlegen hat.
>"wle die Schätznngsprotololle und die
^rundhuchs^trac<c llinnen in der dies-
UMchuichcn Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Tabu«
largläubigcrn Alex Mosovitz, Josef Sega,
Mathias und Jakob Ceglar, Urban,
Martin. Maria. Marlanna, Agnes und
Gertraud Herman und Urban Kalöcnsel.
resp. ihren unbekannten Erben und Rechts,
Nachfolgern, sei der l. l. Notar Herr Lulas
Svetec in Llttai zum Curator aä uowin
bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 7ten
April 1883.

(230<—2) Nr. 4877.

Erinnerung
an Marko M u c von Zemelj, respective

dessen unbekannte Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Mott-

linz wird dem Marko Muc von Zemelj,
resp. dessen unbekannten Erben, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marko Muc von Zemelj Nr. 17
die Klage ci6 praes. 24. April 1883.
Z. 4877, wegen Anerkennung der Ver»
jährung einer Satzpost per 14 fl. !4"/4 kr.
und Gestattung der Mschung eingebracht,
und ist die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

3. August 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Fritz Sapotnig von Mottling als Curator
kä aewm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Gc»
richte namhaft machen, überhaupt im ord'
nungslnäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werde» wird und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechtsbchelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
28. April 1883.

(2305—2) Nr. 4878.

Erinnerung
an Josef Z u f t a n ö i ö , Kaplan in St.

Peter, resp. dessen unbekannte Erben.
Vom l. l. Bezirksgerichte Milttling

wird dem Josef Zupanöiö, Kaplan in
St. Peter, resp. dessen unbekannten Erben
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Muc von Zemelj Nr. 17
die Klage <16 piu68. 24. April 1883,
Z. 4878, wegen Anerkennung der Bezah-
lung zweier Satzposten und Gestattung
der Löschung eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

3. August 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Elblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Friedrich Sapotnig von Mottling als
Curator n.ä n.owm bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten kann, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbchelfe anch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
28. April 1883.

(2293—2) Nr. 2499.

Bekanntmachung.
Dem Georg <vutc von Vukofce Num-

mer 7 unbekannten Aufenthaltes rück'
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern wurde über die Klage äo pra68.
12. Apri l 1883. Z. 2499, des Jure
Flennt von Otol Nr. 20 wegen 100 fl.
und 21 f l . Herr Peter Perse von Tscher-
nembl als Curator aä acwm bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit
zum summarischen Verfahren die Tag-
satzuug anf den

26. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. Apri l 1883.

"(2266—2) Nr. 2735.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Moschek
von Laibach wird die mit Bescheid vom
15. Apri l 1878, Z. 4068, auf den 17ten
Ju l i 1878 angeordnet gewesene und
sohiu Werte dritte exec. Feilbietung
der dem Johann Salasnik von Kirch»
dorf gehörigen Realität 8ud Nectf.-Nr. 10,
Urb.-Nr. 3 aä Loitsch, mit dem frühern
Anhange auf den

28. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts reassu-
mando angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitfch. am 21sten
März 1883.

(2291—2) Nr. 2996.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Grahek von Peters-

dorf Nr. 10 unbekannten Aufenthaltes
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern wurde über die Klage äs
pra68. 2. Ma i 1683. Z . 2996. des
Georg Plut von Petersdorf Nr. 10
wegen 40 fl. 35 kr. Herr Peter Perse
von Tscheruembl als Curator aä uotum
bestellt und diesem der Klagsbescheid
womit zum Bagatellverfahren die Tag-
satzung auf den

26. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, h'ergerichtS angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
3. Ma i 1883.

(2811—2) Nr. 4307.

Erinnerung
an Franz S r l m z von Lienfeld Nr. 9,

derzeit unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gotlschee

wird dem Franz Srimz von Lienfeld
Nr. 9, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
hlemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Maria Ionle von Llenfeld die
Klage 3ud pra68. 4. Juni 1883, Z. 4307.
M o . Zahlung eines Darlehens per
140 fi. überreicht, worüber die Tagsatzung
auf den

24. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, bestimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Florian Tomitsch von Gotlschee
als Curator aä actuui bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf<
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden und
der Geklagte, welchem es übrigens frei-
steht, seine Rcchtsbehclfe auch dem benann<
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäum ung entsteheuden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
5. Juni 1883.

(2669—2) Nr. 5495.

Reassumierung
erecutivcr Feilbietungen.

Vom t. l, Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gegeben, dass auf Ansuchen
des Herrn Josef Braune von Gottschee
(durch den Machthaber Mathias Wüchse
von dort) gegen Johann Mihelöii! von
Semltsch Nr. 14 die mit Bescheid vom
28. Juni 1877. Z. 6313, auf den 5len
September, 5. Oktober und 7. November
1877 angeordnete exec. Realfeilblelung
auf den

28. Juli.
29. August und
29. September 1883

mit Beibehalt des Ortes, der Zelt und
des vorigen Anhanges reafsumiert wird.

K. l. Bezirksgericht Mvtt l ing, am
16. Mai 1883.

(2799-2) Nr. 1305.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es werde die in der Executionssache
des Herrn Johann Kosler von Ortenegg
gegen Johann Aega von Slatenek pew.
125 fl. s. A. mit dlesgerichtlichem
Bescheide vom 28. Oktober 1882. Zahl
7324. auf den 28. März. 28. April und
28. Mai 1883 angeordnete exec. Fell«
bietung der Realität Einlage.Nr. 61 der
äatastralgemeinde Susje auf den

25. J u l i .
25. August und
25. September 1883

unter Belbehalt der Stunde und des Ortes
mit dem frühern Anhange übertragen.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern: Kostt'sche
Familie, Johanna Coar. Josef und Franz
Aega, Ursula und Maria Cvar von Sl«-
tenel, Andreas Tampa von Zapotol und
Johann Ambroziö mit Bezug auf obige
Realität erinnert, dass die bezüglichen
Rubriken dem zur Wahrung ihrer Rechte
mit Decret vom 28. Oktober !882,
Z. 7324. aufgestellten Curator kä üctum
Herrn Franz Erhouniz, k. l. Notar w
Reifniz. zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz. am Iften
März 1883.

(2620-2) Nr. 1610.

Erinnerung
an Josef P o t o ö i n . Ursula, Maria,
Georg, Mathias und Andreas S t u s e k ,
dann Gregor Knes unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird dem Josef Potoöln. Ursula, Maria.
Georg, Mathias und Andreas Stusel,
dann Gregor Knes unbekannten Aufent-
haltes hlemit erinnert:

Es habe Martin Cestnit und Johann
Ramsak von Podlraj Nr. 19 wider die«
selben die Klage auf Anerkennung der
Verjährung der bei der Realität Einlage«
Nr. 44 der Catastralgemeinde Podkraj
für dieselben seit dem Jahre 1815, 1816
und 1819 haftenden Forderung aus dem
Vergleiche vom 8. Jänner 1815, Schuld-
schein vom 19. März 1816 und aus dem
Vergleiche vom 15. Jänner 1819 mit
43 fl. 44 kr.. 110 ft.. 14 fl. 15 kr..
5 ft. 40 kr.. 100 fl., 93 st. 20 kr. und
82 fl. C. M . 8ud prü68. 17. Mal 1833.
Z. 1610, hieramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

3 1 . J u l i 1 8 8 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des g 29
der allg. Gerichtsordnung angeordnet und
den Geklagten wegen ihreS unbekannte»
Aufenthaltes Anton UrbaiS von Podlraj
als Curator aä aetum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am
18. Mal 1883.
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Zer krainische

ladet seine Mitglieder soiuie die Gewerbsleutc
überhaupt

zulBcsprclhultl; locgcu Theil-
nahme ml w t Festlichlcitcu

für heute

in das

OlMaus „zur Merqueüe"
ein.

Herren und Damen,
dio gegon Erweis oiner ganz kloinon Gofüllig-
koit cino neu gegründete, schöne illustrierte
bcllotristiacho Zeitschrift ein ganzes Jahr hin-
durch unentgoltlich erbalton wollen, raügon
ihro Adressen (mit Angabo von Namen, Stand
oder Charakter) einsenden an dio Administra-
tion der „Illustrierten Blätter für Stadt und
Land", Wien, VIII., Alsorstrasso Nr. 47.

(293G) 12-3

Ein (2931) 3—3

M M KnnslMMN
der Spezcrei- und Eiscilbraliche, routinierter
Comptuirbeamter, zugleich beeideter Post' und
Telrgrapheumauipulaut, der deutschen ur.d sluue<
mschen Sprache in Wort und Schrift mächt ̂
sucht seine Stellung baldiM zu verändern. Briefe
an die Administration dieses Matteö erbeten.

(2932) Zur Kaiserseier! 3-»

Wachskerzen
zur Beleuchtung der Lampions sou'ie

Wachs ftöckel'
zum Anzünden der Lampen nud Lampions :c.
empfiehlt ^u dcu billigsten Preisen

Oroslav Toleuec, Theatergasse.

Zu uersmllfm:
1 Stuhf iügel , V iuan , I l lustr ier te
Journale (10 Jahrgänge), Kinder-
wagen. Geschirr und Einrichtnngs-

stücke :c. (2008) 2—1
A a i r n , ÄnhnhoMsse 24, Parterre rechts,

Zu verkttuscn ist ein einspänniger, halb»
gedeckter, abgefahrener

Wagen
in gutem Znstande bei K a r l Honig, 2atller>
meister, Wienerstrasze Nr. U>. (2949) 3 2

(2721) Ein schönes 6-0

Geschäftsiocale
in unmittelbarer Niilio der Kirche ist iu
oinoui grossen Markte Unterstoiijrmarks billig

sogleich zu vergeben.
Näheres in dor Expedition dieses Blattos.

•ooooooooooooa

ppinti!
§ E. Rexinger 0
0 Lailbacli. Q
0 Specialitäten für Augengläserbediirftige. 0
0 Wor sic!i fiir die Ankunft Seiner Q

0 Majestät des Kaisers und der übrigon A
Festlichkeiton < in gutos [2&J5] 3 3 Jj

o Doppelperspectiv o
Q anzueignen wünscht, findet bei mir ein Q
A reich assortiortos Lager in allen Grössen A
V und zu sehr billigen Preisen. •

o Augengläser Q
Q allei Arton, in allen bis jetzt erfundenem Q

O Fassnngon: In Gold, Silber, Nickel, NOU-Ä
silber, Stahl, Schildkrot etc., werden V

Q unter Garantie der vollständigsten Ac- Q
A comniodation vorräthig gobulten. A

Q Completes Lager sämmtlicher A
Q optischer und mathematischer Q
0 Gegenstände. Q
A Reparaturen schnell und billigst, A

•OOOQOOQOOOOOB

Am 11. Juli 1883 wird anlässlich des

Einzuges Sr. Majestät des Kaisers
und Allerhöchst Seiner Suito nnclimittugs
5 Uhr, sowio dos [278i>[ 9—8

Fackelzuges
am selben Abende S Uhr, zur Bequomlicb.-
koit des Publicum.s im Haume des «lhe-
maUgcii Gasthauses „zur Schnalle"
(Schollonburggaaso) eine grosse, von dor
städtischen liuubchürdo goprüfte

Tribüne
mit numoriorton Sitzen erbaut

Sitze für den Einzug ä, 2 fl., Sitze
für den Faokelzug k 2 fl., Entrees für
die Stehabtheilung ä 1 fl. sind zu haben
bei ZKZsxrl T i l l , «pitalgasso 10.

$ Ä j | Marie Drenik | 8 | |
•J Lager von Stickereien, Wolle und Handarbeit-Materiale tS
| K nebst (29ß9) 3—1 Q
W "Voirctniolcei-oi «j
Q In Lailoaclx ( Judengasse ) , fl

oouuuuuuuuuuuuyuuuuuuuuuuuu
3K Ln unseroin Verlago ist aoobon erschienen und gelangt dieseitage zur S S
%2 Versendung; ^ *

8 Schön Anka g
K e i n e S a g e â -ms OToerkra îan.- Q
O Von Alfred v. Zett. O
O 8°, Preis broschiert 1 fl. 20 kr. ö
d Dor untor dem Pseudonym Alfred v. Zott, sich vorbergendo Dichter bictot j f f
£ 5 uns in der Märchondichtung „Schön Anka" eine Perlo dor horrlichen Miirchon Q
#% und Sicen welcho, sich von Gonoration zu Gonoration forterbend, in unsorem #%
Q Volko fortleben und nun in oin schönes Gewand gekleidet bald ein Gemeingut %f
E% allor worden wird. J g
O XjEtiTba-cla Anfang Juli 1883. \J

O lg. v. Kleinmayr & Fe i. Bambeffg O
O Verlagsbuchhandlung. [2915J 5-2 J^

%0 „_, ̂ m. .^_ _ _ . ^^. +. Mm**amLm^M*0^4m^^äKQkäß^&^JF^0^mr*s

j :i$W tZiTJ-T 12Z a i s e r r e i s e . 3̂ŽS
] l'reiscourants für k. k. Staats - Beamte über

Uniformkleider u. Uniformsorten
versendot fiauco dio (1744) 40—?.?i)

Uniformierungs - Anstalt „zur Kriegsniedaille" Moritz Tiller & Co.,
Wien, VII-, Mariahilferstrasse 22. Zalilungsinodalitiiten je nach liebereiukunit.

Imprägnierungen !
gegen

Kcl^schwcTrrrn^r und M^tl ' tr is, Men Masse llltd

übernehmen nnter Garantie und liefern zur Selbstanwcndung die Präparate mit
Gebrauchsanweisung (2613) 10—7

^I l lu l K i l le r ck Co., Wien, IV., Lanonlmstraße Z0.
,. ,

=[| Grösste Auswahl fa
l welmmer Butans- und Atln^- \

\ Cravatten |
j i n jed.er ZE ŝupori ^
J - boi II

|) Hauptplatz 17. (2873) ^

• • • • • • • • • • • • • ^ • • • • • • • • • • • • • 0
I WF Avis! ~wm y^ss.
• Laibach, Rathhansplatz 14: . ^ ^ k ^ ^ V ^ ^ \ r
I Perinanenlo Ausstellung von ^r ^\X% S^

25000 s ^ y r *
I Gegenständen ilir Bedarf JT 1 \ X ^ J r ^ T Wiener

und Luxus. - Verkauf /u f fSSS* S Nürnberger
lesten Pi-eisen a 5, 10, ^ ."L ( V v \ ̂  n i *. •
20, 30, 40, 50, > ^ ^ Ä ^ > % ^ Gaant

r
erf'

75 — 99 kr. und"/ i C>V^ S Schmuck-, Leder-
höher. ^ ^ ^ C ^ ^ ü ^ . ^ ^ un i1 sP ielwaren.

i'reiscourante ^r A ̂ ^^JsS^ <^^ Lampions, sowio Sonn-
gratis. ^ K \ } S^ und Regenschirme;

® j£<Š§fo' ,,billigste Preise-
^ ^ Ä ^ ^ ^ ^ S ^ MUr, ßefäIlilJCH »esicliligung der ausgestellten

^^ '̂̂ ^y^ S e r S" d a S hocl»geehrte P. T. Publicum
^L A C W S hochachtungsvoll und ergebenst

r^SSy/ Eaitara Witte,
\T S Aflram' Wien' Pressburg,

I * S (2il51M"-- l h c a 2S- I-. Kärntnerstr. 59 . Michaelerthor i8.

4^4 Josef 6eba
Hĵ WlHl lillefjaiiteiig-asse TVr. 11 I
IBIHI empfiehlt sein reich assortiertes Laßer von gol- I
1HMH dSn e n u"- Bllb

I
erfl«n Tasohenuhren, Pendel- i

IHB1 w I n d t Z ^ U r ( l lmcS(hlagweik- Salonuhren, %
IHFfli Weckeruhren, Sohwarzwälderuhren etc.etc £
jiHIJIÜ " r ^ A " ^ 1 1 V01' Schweizer Spielwerken, f
^^^•H| 2 bis 10 Stucke spielend . mit Tio.nn.el- ... Glocken-

^H^̂ ^B»- «Pie],. i n rei«h ausgestatteten Kästen, besonders
^^KrT ZU liestgesche»ken sehr geeignet. - Prciscouranle j

^ S Reparaturen werden auf das beste und schnell- |

I

Drnl l nnd Verlass uon I g . V. Kleinmayr K Fed. Vamberg.


